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Das Klimabündnis Halstenbek ist eine Gruppe ehrenamtlich tätiger, motivierter 
und politisch unabhängiger Bürgerinnen und Bürger, die sich zum Ziel gesetzt 
haben, für unsere schöne Gemeinde Halstenbek eine Klimaneutralität bis 2030 
zu erreichen. Ein Vor-Ort-Ziel, um das 1,5-Grad-Ziel des Pariser Klimaschutzab-
kommens zu unterstützen. Das Bündnis möchte mit konkreten Projekten und 

Arbeitsgruppen aus den Themenbereichen Konsum, Umwelt 
und Bildung möglichst viele Menschen vor Ort moti-

vieren und mobilisieren, aktiv mitzugestalten und 
mit anzupacken: Schauen Sie auf der Homepage  

klimabuendnis-halstenbek.de vorbei und 
machen Sie bei einer der Arbeitsgruppen mit!
Die Arbeitsgemeinschaft Energie ist eben-
falls aus dem Klimabündnis entstanden und 

IN GUTER NACHBARSCHAFT

editorial

Liebe Leserin,  
lieber Leser,

der von den Temperaturen eher 
milde Februar war von ausgiebigen 
Regenfällen geprägt. Ein weiteres 
Indiz für mögliche Klimaverände-
rungen, teilweise auch mit Beein-
trächtigungen unseres Alltags. Es 
wird immer wichtiger, jetzt etwas zu 
tun und daher freuen wir uns über 
die vielfältigen Aktionen des Klima-
bündnisses Halstenbek. 
Die Gemeindwerke Halstenbek lei-
sten ebenfalls ihren Beitrag. Wir ha-
ben seit zwölf Jahren eine Beteili-
gung an einem Photovoltaik-Park in 
Busenwurth. Seit vielen Jahren ver-
fügen wir auf dem Dach unseres 
Verwaltungsgebäudes über eine  
PV-Anlage und neuerdings laden 
wir die Räder des Bike-Leasing- 
Angebots für unsere Mitarbeiter  
mit direkt vor Ort gewonnenem 
Sonnenstrom auf. Und wir werden 
weitere Umweltthemen aufgreifen. 
Bleiben Sie neugierig.

Ich wünsche Ihnen einen schönen 
Frühling,

Ihr Andreas Halberschmidt
Werkleiter

energie  mehr
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KLIMABÜNDNIS 
DAS KLIMABÜNDNIS HALSTENBEK SETZT SICH FÜR DEN KLIMASCHUTZ VOR 
DER EIGENEN HAUSTÜR EIN. 

Fortsetzung auf Seite 2

INFOS   

für unsere  
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Die Gemeindewerke wünschen einen sonnigen Frühling!

8 Arbeitsgruppen des 
Klimabündnisses 
Halstenbek suchen 
noch engagierte Mit-
streiter. 



hat sich mit der aktuellen 
Gründung einer Solar-Ge-
nossenschaft große Ziele ge-
setzt, um in Halstenbek und 
der Region Solaranlagen zu planen, zu 
bauen und zu betreiben. 
Nach dem Motto „Kein Grad Weiter“ hat 
sich das Klimabündnis Halstenbek zusam-
men mit Fridays for Future an einer welt-
weiten Demonstration beteiligt, denn 
Deutschland verfehlt nach wie vor seine 
Klimaziele. Das große Projekt „Halstenbek 
soll klimaneutral werden“ wurde zunächst 
mit einer Unterschriftenaktion für einen 
sogenannten Klimaentscheid für die Ge-
meinde Halstenbek gestartet. Das Ziel des 
Klimaentscheids ist, ein Planungsbüro zu 

beauftragen, das inner-
halb eines Jahres einen 
Klimaaktionsplan für 
Halstenbek zur Errei-

chung der Klimaneutralität bis 2030 er-
stellt. Am 17. Januar 2022 haben alle Frak-
tionen der Beschlussvorlage einstimmig in 
der Gemeindevertretung zugestimmt – 
welch ein schöner Erfolg! 
Folgen Sie dem Klimabündnis auf Insta-
gram @klimabuendnis_halstenbek, oder 
schauen auf der Website klimabuendnis-
halstenbek.de vorbei. Jede/r interessierte 
Bürgerin und Bürger ist herzlich willkom-
men und eine Mitarbeit ist ausdrücklich 
erwünscht. Nur gemeinsam ist die wirklich 
sehr große Herausforderung zu schaffen.

Fortsetzung von Seite 1

Photovoltaik – ein Erfolgsmodell!
BEREITS IM JAHR 2010 HABEN SICH DIE 
GEMEINDEWERKE HALSTENBEK AN EINER 
PHOTOVOLTAIK-FREIFLÄCHENANLAGE IN 
BUSENWURTH IM KREIS DITHMARSCHEN 
BETEILIGT. 

Diese Anlage, an der noch weitere Ener-
gieversorger aus Schleswig-Holstein be-
teiligt sind, wird von der Möhring Energie 
Gruppe betrieben. Der Jahresbericht 2021 
liest sich sehr erfreulich: 970.988 Kilowatt-
stunden (kWh) hat die Anlage für die Ge-
meindewerke innerhalb von 12 Monaten 
erzeugt und liegt damit knapp 100.000 
kWh beziehungsweise fast 10 Prozent 
über den Planzahlen.
Die CO

2
-Einsparung pro Jahr gegenüber 

der Erzeugung von Energie aus fossilen 
Energieträgern beträgt knapp 800 Tonnen! 

Herzlich  
willkommen!
Am 2. Januar hat Mark Lorenzen 
seine Arbeit als Gas-/Wasser-In-
stallateur bei den Gemeindewer-
ken Halstenbek begonnen. Nach 
26 Jahren Tätigkeit für einen an-
deren regionalen Betrieb bestand 
der Wunsch, sich noch einmal zu 
verändern. Der zweifache Famili-
envater wohnt in Rellingen und 
betreut gemeinsam mit einem 
Kollegen das Halstenbeker Was-
serwerk. Wir freuen uns über den 
Neuzugang und wünschen viel 
Freude bei den neuen Aufgaben.

Neben und unter  
den PV-Modulen in Busen-
wurth grasen Schafe. 

ACHTUNG, BETRUG!
Immer wieder berichten Kunden, dass sie von Menschen aufgesucht wer-

den, die sich als Mitarbeiter der Gemeindewerke ausgeben und den Zutritt 
zu ihren Häusern verlangen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass  

unsere Mitarbeiter nicht unangekündigt Wartungsarbeiten in Häusern 
ausführen. Zusätzlich können die Monteure der Gemeindewerke sich alle 

mit Dienstausweisen legitimieren. Fragen Sie danach!



Wie geplant, hat die GWHtel im letzten Jahr mit dem 
Ausbau des ersten Gebietes – Am Hollen, Am Redder, 
Bartelskamp, Bartelskamptwiete, Bartelstraße und Im 
Höschen – begonnen. Aufgrund der Wetterlage mussten 
die Arbeiten leider oft unterbrochen werden. Auch Liefe-
rengpässe haben den Ausbau weiter verzögert. Wir freu-
en uns, die ersten Haushalte in diesem Frühjahr an-
schließen und versorgen zu können. Trotz aller Widrig-
keiten wurden im ersten Ausbaugebiet 2.000 Meter 

Backbone-Trasse für das Versorgungsnetz 
verlegt und an das bereits bestehende 
GWHtel-Glasfasernetz angeschlossen. Im 
zweiten Schritt erfolgt die Fertigstellung 
der Hausanschlüsse. 

Endlich schnelles Internet
Viele der Objekte in diesem Bereich wer-
den aktuell noch durch eine sehr störungs-
anfällige Überlandleitung versorgt. An-
wohner, die sich für einen GWHtel-Glasfa-

Erste weiße Flecken  
in Halstenbek erschlossen

seranschluss entschieden haben, profitieren nun von 
schnellen und stabilen Verbindungen für Internet, 
Telefon und Fernsehen. Dass die Glasfaserleitung der 
zukunftssichere Weg ist, ist den Anwohnern in die-
sem Gebiet sehr bewusst. Hierfür spricht auch eine 
Anschlussquote von über 63 Prozent! Die Erschlie-
ßungsplanung für die nun noch folgenden drei Aus-
baugebiete läuft bereits. In Kürze werden wir die An-
wohner über die Anschlussmöglichkeiten  und unse-
re Produkte informieren.

Sie haben Fragen? 
Gern stehen wir Ihnen für Fragen rund um den Glas-
faseranschluß jederzeit telefonisch unter 04101 4907 
888 oder auch persönlich in unserem Service Center  
im Ostereschweg zur Verfügung.

Naturtag in Halstenbek
SEIT 2015 GIBT ES DEN NATURTAG HALSTENBEK. ENTDECKEN 
SIE VIEL RUND UM NATURNAHE GÄRTEN. 

Der nächste Naturtag in Halstenbek findet 
am 14. Mai 2022 von 10 bis 13 Uhr statt. Auf 
dem Rathausplatz gibt es dann Verkaufs-
stände für Gemüsepflanzen, heimische 
Blumen und Honig. Ebenso stehen dort 
eine Vielzahl von Informationsständen 
zum Thema Natur und Umwelt – unter an-
derm von den Pfadfindern der Ev. Kirche, 

der NAJU Kindergruppe, den Grünpaten, 
der Bürger Initiative  Krupunder See, der 
Holsteiner Imker e. V., der Igelstation, dem 
Regionalpark Wedeler Au, dem Klima-
bündnis Halstenbek und der Solar Initiati-
ve Halstenbek. Zum Mitmachen gibt es 
Stockbrotbacken und Basteln mit Natur-
materialien. Außerdem werden Kurse und 
Führungen angeboten: Vogelstimmenfüh-
rung, Wiesenkräuter kennenlernen, Wis-
senswertes über die Honigbiene. Detailin-
formationen finden Sie im Netz unter 
www.naturtag-halstenbek.de oder fragen 
Sie den Initiator Jürgen Heidorn persön-
lich: 04101-40 41 55.
Naturnahe offene Gärten in Halstenbek 
können am 18. Juni von 14 bis 18 Uhr be-
sichtigt werden. Weitere Informationen zu 
dieser Veranstaltung ebenfalls unter  
www.naturtag-halstenbek.de

Erfolgreiche 
Korksammel- 
Aktion
In unserer letzten Ausgabe ha-
ben wir Sie darüber informiert, 
dass die Gemeindewerke 
Halstenbek eine Sammelstelle 
für Korken eingerichtet haben. 
Mit dem Ergebnis haben wir 
nicht gerechnet: Es sind inner-
halb von acht Wochen drei 
große Kartoffelsäcke voller 
Flaschenkorken eingesammelt 
worden! Wir freuen uns, dass 
wir den Rohstoff dem Projekt 
des NABU wieder zukommen 
lassen können und danken al-
len fleißigen Mitsammlern 
herzlich. Bitte machen Sie 
weiter mit! 



Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der  
Gemeindewerke Halstenbek sowie  
deren Angehörige und Jugendliche unter  
18 Jahren dürfen am Gewinnspiel nicht 
teilnehmen. Mehrfach- und Sammelein-
sendungen bleiben unberücksichtigt. 
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Gewinner des letzten Rätsels  
Mit ihrer neuen Smartwatch ha-
ben nun Karin Borrmann, Maren 
Lorenschat und Marc Schwittay 
immer den Puls im Blick. Die Ge-
meindewerke sagen: herzlichen 
Glückwunsch!

Einsendeschluss für das Rätsel 
ist der 8. Mai 2022.

Schicken Sie die Lösung an:
Gemeindewerke Halstenbek  
Ostereschweg 9  
25469 Halstenbek
per Fax: 04101-4907-133 
oder per E-Mail:  
a.liedtke@gwhalstenbek.de

1 2 3 4 5 6
LÖSUNGSWORT:

SCHÖN UND NACHHALTIG: DER AUTO-PICKNICKKORB AUS WEIDE IST EIN ECHTES NATURPRO-
DUKT, DAHER SIND LEICHTE ABWEICHUNGEN BEI FARBE UND GRÖSSE MÖGLICH. PRAKTISCH: 
DER KORB VERFÜGT ÜBER EINEN DECKEL. WWW.WEIDEN-KORB.DE

Finden Sie die Lösung!
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KEINE GEWALT GEGEN KINDER UND JUGENDLICHE
Im Oktober 2021 haben wir Sie gebeten, 
sich im Online-Portal der Gemeinde-
werke zu registrieren und haben ange-
kündigt, für jede Anmeldung 5 Euro an 
die Aktion „Keine Gewalt gegen Kinder 
und Jugendliche“ zu spenden. Die Akti-
on wurde von Rolf Heidenberger, dem 

Gründer von „Appen musiziert“, initiiert. 
Inzwischen haben sich fast 100 Kunden 
entschieden, das Online-Portal zu nut-
zen. Wir runden auf und spenden  
500 Euro, um Hilfeeinrichtungen für  
Kinder und Jugendliche zu fördern. Vie-
len Dank an alle, die mitmachen!

Fahrradständer mit PV
Ende des Jahres 2021 wurde die Bedachung eines Fahr-
radständers auf dem Gelände der Gemeindewerke 
Halstenbek errichtet. Seit wir Bike-Leasing eingeführt 
haben, kommt eine zunehmende Anzahl von Mitarbei-
terInnen mit dem Fahrrad zur Arbeit. Um den Rädern 
Unterstand zu gewähren und gleichzeitig Strom für die 
Aufladung der E-Bikes zu generieren, wurde eine Dach-
konstrution aus Photovoltaik-Elementen gewählt. Diese 
speisen Strom für die Ladevorgänge der Räder ein. Der 
überschüssige Strom fließt in das betriebseigene Netz.  

 

Mitmachen und gewinnen!Wir verlosen drei handgeflochtene Picknickkörbe


